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Der Räuber Hotzenplotz  

 

Diese Preußler-Neuverfilmung ist beste Unterhaltung für 
die ganze Familie. Mit riesengroßem Herz und Freude 
gespielt und inszeniert. 

Die geliebte Kaffeemühle der Großmutter wurde gestoh-
len! Kasperl und sein Freund Seppel machen sich umge-
hend auf, um den gerissenen Räuber Hotzenplotz zu fan-
gen. Unglücklicherweise geraten sie dabei in die Hände 
des Räubers sowie des bösen Zauberers Petrosilius 
Zwackelmann, bei dem sie die wunderschöne Fee Ama-
ryllis entdecken, die es nun ebenfalls zu befreien gilt. 

Dass der Film seine Zielgruppe perfekt versteht, zeigt 
sich von Beginn an in dieser Neuverfilmung von Otfried 
Preußlers  Kinderbuch. Die Entscheidung, die Figuren 
nicht mit aller Gewalt zu modernisieren und eine herrlich 
bunte, idyllische und fantasievolle Nostalgiewelt zu er-
schaffen, ist goldrichtig, um den ungebrochenen Charme 
der bekannten Vorlage auf die Kinoleinwand zu zaubern. 
Das spielfreudige Ensemble ist mit Nicholas Ofczarek als 
Hotzenplotz, August Diehl als Zauberer, Luna Wedler als 
Fee, Christiane Paul als Witwe Schlotterbeck und Olli Dit-
trich als Wachtmeister Dimpfelmoser hochkarätig be-
setzt. In keiner Weise vor den „Großen“ verstecken müs-
sen sich die beiden jungen Hauptdarsteller Hans Mar-
quardt und Benedikt Jenke, die gerade auch die Zu-
schauenden der Zielgruppe so entwaffnend natürlich 
durch die Geschichte führen, dass man ihnen mit Neu-
gier, Spaß und Spannung folgt. Und dazu verkörpern sie, 
ohne erzählerischen Holzhammer, die positive Botschaft, 
dass am Ende nicht etwa die Erfüllung materieller Wün-
sche wichtig ist – sondern dass es den Menschen um ei-
nen herum gut geht und man zusammenhält. Die Musik 
hält sich ebenso wohltuend im Hintergrund wie große ac-
tiongeladene Effekte, die es gar nicht braucht, um diese 
Geschichte zu erzählen. Viel mehr zählt das Herz der 
Story, die sich auch heute noch als beste Familienunter-
haltung im Kino zu entdecken lohnt. 
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